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tTHE »GOLDEN GLOBE« THE »GOLDEN GLOBE« 
GOES TO BERLIN!GOES TO BERLIN!  

Unser Schauspieler Ryan Wichert hat mit seinem Team der Netflix-Erfolgsserie „The Queen’s Gambit“ 
den begehrten Award geholt. Die Produktion ist als „Beste Miniserie“ ausgezeichnet. Ryan spielt die 
Rolle des englischen Schachprofis Hilton Wexler. Wir gratulieren herzlich und freu’n uns mit ihm!  
Übrigens: Wenn Du Ryan in Comedy-Action erleben willst, schau unseren Kinofilm „Keine Zeit für Piccolo“ im Stream auf Vimeo!

Fotos: Carlo Fernandes
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Vielen Dank und viel Spaß  
bei der Live-Übertragung 
dieses Matches.

Liebe Volleyball-Fans,
leider könnt ihr die Spiele 
in der Max-Schmeling-Halle 
weiterhin nicht besuchen 
und unser BR Volleys Team 
vor Ort unterstützen.
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#BLOCKSTARK
GEGEN CORONA

	 Bitte tragt im öffentlichen Raum  
euren Mund-Nase-Schutz.

	 Haltet stets mindestens 1,5 Meter Abstand 
zu Personen aus anderen Haushalten.

	 Desinfiziert und reinigt regelmäßig  
eure Hände.

	 Reduziert eure privaten Kontakte  
auf das Nötigste.

	 Vermeidet Gruppen- und Schlangen
bildungen in der Öffentlichkeit.

	 Nehmt Rücksicht und achtet auf  
eure Mitmenschen.

Damit dies bald wieder möglich ist, müssen wir uns alle an  
die Regeln halten und die geltenden Hygienemaßnahmen befolgen:
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Hauptrundenabschluss

Warmlaufen für 
die Playoffs

In wenigen Tagen beginnt mit den Playoffs 2021 die 
heißeste Phase der Saison. Bevor die BR Volleys 
am 10. März mit einem Auswärtsspiel starten, 
wartet am Samstagabend noch der Hauptrunden-
abschluss gegen die WWK Volleys Herrsching auf 
den Hauptstadtclub. Zwar ist das Match gegen die 
Bayern für die Berliner tabellarisch nicht mehr 
relevant, doch in den drei Parallelpartien geht 
es spannend zu, denn dort wird der Viertelfinal-
gegner für Sergey Grankin & Co ermittelt. 

Bereits früh zeichnete sich in dieser Saison 
ab, dass das Playoff-Rennen in der Volleyball 
Bundesliga bis zum letzten Spieltag außerge-
wöhnlich spannend sein wird. Nun ist mit dem 
06. März der Tag der Entscheidung gekommen. Im 
unteren Tabellenmittelfeld streiten sich Frankfurt 
(6. | 28 Pkt), KW-Bestensee (7. | 26 Pkt), Bühl (8. | 
25 Pkt) und Giesen (9. | 24 Pkt) um den Einzug in 
und die Ausgangsposition für die Endrunde. Für 
eines der drei letztgenannten Teams wird die 

Spielzeit 2020/21 am Samstagabend beendet sein, 
wobei es sogar zu den direkten Duellen Bühl vs. 
Frankfurt sowie Giesen vs. Netzhoppers kommt. 
Weil die BR Volleys unabhängig von den morgigen 
Ergebnissen als Drittplatzierter in die Playoffs 
gehen werden, blickt man mit einem Auge auch 
in die anderen Arenen, wenn alle Spiele zeitgleich 
um 19.00 Uhr angepf if fen werden. Das Team, 
das als Sechster über die Ziellinie schreitet – es 
könnte mit aktuell 31 Pkt auch noch Lüneburg 
sein – treffen die Berliner schon vier Tage später.

Während es im Kampf um die letzten Playoff- 
Startplätze also kaum dramatischer zugehen 
könnte, hat sich der morgige Kontrahent aus 
Herrsching mit fünf Siegen aus den letzten sechs 
Spieltagen bereits in sichere Fahrwasser gebracht 
(34 Pkt). Die Mannschaft des zurzeit dienstältesten 
Trainers der Volleyball Bundesliga, Maximilian 
Hauser, hat vor dem Abschluss der Hauptrunde 
beste Chancen, Rang vier zu erreichen. Es wäre Fo
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Hauptrundenabschluss

Warmlaufen für 
die Playoffs

die bisher beste Platzierung des selbsternannten 
„Geilsten Clubs der Welt“ und zugleich würde das 
erstmals den Heimvorteil im Viertelfinale für die 
Männer vom Ammersee bedeuten.

Nachdem die BR Volleys am Donnerstagabend 
gegen Itas Trentino mit einem 0:3 aus der Cham-
p i o n s  L e a g u e 
ausgeschieden sind, 
will die Mannschaft 
von Trainer Cedric 
Enard nun zuhause 
gegen Herrsching 
wicht iges Selbs t-
vertrauen für die Playoffs sammeln. Weil man 
nur 48 Stunden nach dem Match in Norditalien 
schon wieder auf den Court muss, stellt Enard 
das Prinzip „Rotation“ in Aussicht: „Einige, die 
zuletzt wenig gespielt haben, werden ihre Chance 
bekommen und gleichzeitig werden wir anderen 
eine Pause verschaf fen. Nach dem ent täu-

schenden dritten Satz in Trento sollte jeder, der 
die Chance erhält, auch motiviert sein, es besser 
zu machen“, kündigt der Coach eine gezielte Belas-
tungssteuerung an, denn der enge Terminkalender 
wird die BR Volleys in den kommenden Tagen 
enorm fordern. Kommt es nämlich in der „best-
of-three“ Serie des Playoff-Viertelf inals nach 

den ersten beiden 
Duellen (am 10. Mrz 
auswär ts und 16. 
Mrz zuhause) zu 
e inem Ent schei-
dungsspiel, würde 
d i e s e s  d i r e k t 

am Folgetag stattfinden (17. Mrz zuhause). Doch 
zunächst einmal wird dafür am Samstag der 
Gegner ermittelt. Der Abschluss der Hauptrunde 
wird präsentiert von der Mercedes-Benz Nieder-
lassung Berlin. Experte für die Live-Übertragung 
auf sporttotal.tv (Beginn 18.30 Uhr) ist dieses Mal 
wieder Georg Klein. Fo
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„Einige, die zuletzt wenig gespielt 
haben, werden ihre Chance 

bekommen und gleichzeitig werden 
wir anderen eine Pause verschaffen.“
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Name Funktion Geburtsdatum Nation
Cedric Enard Trainer 20.03.76 FRA
Lucio Oro Co-Trainer 19.04.77 ITA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 16.09.94 180 POL
2 Kévin Le Roux Mittelblock 11.05.89 209 FRA
3 Davy Moraes Diagonal 07.04.97 197 BRA
4 Sebastian Kühner Zuspiel 15.03.87 203 GER
5 Renan Michelucci Mittelblock 03.01.94 200 BRA
6 Sergey Grankin Zuspiel 21.01.85 194 RUS
7 Robin Baghdady Außenangriff 22.03.99 205 GER
8 Anton Brehme Mittelblock 10.08.99 206 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 30.11.95 198 FRA

10 Julian Zenger Libero 26.08.97 190 GER
11 Cody Kessel Außenangriff 03.12.91 197 USA
12 Samuel Tuia Außenangriff 24.07.86 195 FRA
13 Benjamin Patch Diagonal 21.06.94 205 USA
14 Denys Kaliberda Außenangriff 24.06.90 193 GER
16 Éder Carbonera Mittelblock 19.10.83 205 BRA
18 Pierre Pujol Zuspiel 13.07.84 185 FRA

GEMEINSAM SIND WIR 
UNSCHLAGBAR!

 info@berlin-recycling.de 
 www.berlin-recycling.de 

  Tel.: (030) 60 97 20 0   facebook.com/BerlinRecycling

 berlin_recycling



WWK
Volleys

Herrsching
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Dorde Ilic Mittelblock 23.09.94 208 SRB
2 Moritz Eckardt Libero 15.06.01 185 GER
3 Justus Lembach Zuspiel 06.06.01 192 GER
4 Tim Peter Außenangriff 08.09.97 197 GER
5 Luuc Cornelius van der Ent Mittelblock 27.07.98 208 NLD
6 Johannes Tille Zuspiel 07.05.97 184 GER
7 Ferdinand Tille Libero 08.12.88 185 GER
8 Jonas Kaminski Diagonal 08.05.96 196 GER
9 Iven Fietje Ferch Mittelblock 18.09.97 208 GER
12 Laurenz Welsch Außenangriff 20.06.03 195 GER
13 Jori Alexander Mantha Außenangriff 27.11.92 192 CAN
14 Jalen Penrose Diagonal 09.12.94 202 USA
18 David Matthew Wieczorek Außenangriff 03.01.96 202 USA

Name Funktion Geburtsdatum Nation
Maximilian Hauser Trainer 01.01.84 GER
Timo Kuhnke Co-Trainer 22.12.75 GER

GEMEINSAM SIND WIR 
UNSCHLAGBAR!

 info@berlin-recycling.de 
 www.berlin-recycling.de 

  Tel.: (030) 60 97 20 0   facebook.com/BerlinRecycling

 berlin_recycling
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Auf Facebook beschäftigen sich die WWK Volleys 
Herrsching derzeit unter anderem auch mit 
Rechenspielchen. „Was muss passieren, damit wir 
Vierter werden und nicht auf Platz fünf landen?“, 
lautet die Frage, die durchaus berechtigt ist. Rang 
vier beschert in den Playoffs zunächst Heimrecht. 
Das mag in Zeiten von Corona wegen der Abstinenz 
des anfeuernden Publikums vielleicht nicht ganz so 
ausschlaggebend zu sein wie in normalen Zeiten, 
aber bringt dennoch seine Vorteile. Man kennt sich 
in der eigenen Halle einfach besser aus.

Ach so, die Antwort. Die geben sich die Oberbayern 
selbst: „Gleich vorweg: Lüneburg muss gewinnen. 
Und verlieren wir 2:3 oder gewinnt Lüneburg nur 

mit 3:2, haben wir mehr Punkte und sind Vierter – 
ziemlich einfach. Tritt aber einer der vier Szenarien 
unten ein, entscheidet der Satzquotient (=Anzahl 
gewonnener Sätze dividiert durch die Anzahl der 
verlorenen Sätze) und der könnte dann entschei-
dend sein.“ „Unten“ werden dann auf Facebook 
verschiedene Szenarien durchgespielt, aber es 
müsste schon sehr viel zusammenkommen, dass 
die Herrschinger ihren Platz noch an Lüneburg 
abgeben. Schließlich muss Lüneburg im letzten 
Spiel gegen Spitzenreiter Friedrichshafen ran. 
Das erste große Ziel, im Playoff-Viertelfinale den 
Topteams der Liga, also Friedrichshafen, Düren 
und den BR Volleys aus dem Weg zu gehen, haben 
die Volleyballer vom Ammersee auf jeden Fall 

Sprung in den 3-Meter Raum
Auf der Libero Position ist der Name 
„Tille“ eine feste Größe, spätestens seit 
der Auszeichnung zum besten Libero des 
Turniers bei der WM 2010 und WM-Bronze in 
2014, sollte Ferdinand Tille jedem deutschen 
Volleyballfan ein Begriff sein. Sein kleiner 
Bruder Leonhard trat kurzzeitig in seine 
Fußstapfen (fünf Einsätze für die DVV-Aus-
wahl). Der jüngste der Tille-Brüder, Johannes, 
beschloss jedoch, dass Libero nichts für 
ihn ist. So spielt er als Zuspieler groß auf 
(9 MVP-Medaillen) und ist ebenfalls im Kreis 
der Nationalmannschaft angekommen.

Erfolgreich auf der “Wiesn“
Der Hacker-Pschorr-Wiesn-Champions 
Contest gehört seit 2015 zur “Saisonvor-
bereitung“ der WWK Volleys Herrsching. 
Dabei treten sie unter anderem gegen 
die Fußballer vom TSV 1860 München und 
die Eishockeyspieler des EHC Red Bull 
München in den Disziplinen Maßkrugs-
temmen, Anzapfen und Lebkuchenherz 
bemalen an. 2017 holten die Volleyballer 
den Titel, 2018 reichte es “nur“ zu Rang 
drei und 2019 belegte man den zweiten 
Platz. Im vergangenen Jahr fiel der Wett-
bewerb corona-bedingt aus.

Aus dem eigenen Teich
Laurenz Welsch ist Herrschings 
Außenangreifer mit Stallgeruch. 
Max Hauser selbst hatte den 
damaligen Sechstklässler im 
Sportunterricht für Volleyball 
begeistern können, jetzt hat er 
es in den Profikader geschafft. 
Aber Welsch ist nicht nur in der 
Halle sondern auch im Sand zu 
finden. Im Sommer 2020 gewann 
er gemeinsam mit Lorenz Momme 
die DM Beachvolleyball U18.

KURIOSES & WISSENSWERTES

 Mit Top-Platzierung in die Playoffs

 Letzte Rechenspielchen
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geschafft. Und selbst, wenn man noch auf Rang fünf 
abrutschen sollte, wäre das die beste Hauptrun-
denplatzierung seit dem Aufstieg in die Volleyball 
Bundesliga vor inzwischen sieben Jahren. Der nach 
eigener Eischätzung „Geilste Club der Welt“ spielte 
eine starke Serie, gestaltete elf der bisherigen 19 
Saisonspiele siegreich. Unter der Leitung des lang-
jährigen Cheftrainers und “Machers“ Maximilian 
Hauser haben sich die WWK Volleys Herrsching im 
Lauf der Jahre stetig entwickelt.

Ihren Anteil am Aufschwung haben auch zwei 
Brüder: Ferdinand und Johannes Tille. Die beiden 
wuchsen in Mühdorf am Inn auf und entstammen 
der vielleicht Volleyball-verrücktesten Familie 
Deutschlands. Denn auch der mittlere Bruder 
Leonhard ist Volleyballer, aktuell in der 1. Liga 
Österreichs bei Union Volleyball Waldviertel unter 
Vertrag. Schwester Veronika spielte ebenfalls, war 
aber nicht ganz so ambitioniert. Vater Joachim 
Tille hat als Lehrer Talente in der Schule gefördert 
und war Trainer im TSV Mühldorf, der vier Deut-
sche Meistertitel im Nachwuchsbereich sammelte. 

Johannes Tille war bei drei Titeln dabei, zusammen 
mit dem Papa als Coach und dem zwei Jahre älteren 
Bruder Leonhard wurde er 2010 in seiner Heimat-
stadt als 13-Jähriger Deutscher U16-Meister.

Von seinem Bruder Ferdinand trennen den 
23-Jährigen fast neun Jahre. „Als er mit 15 ins 
Internat ging, war ich gerade sechs“, erinnerte 
sich Johannes in einem Interview Anfang Januar für 
den „GCDW Podcast“. „Wir haben uns früher fast 
nur an Weihnachten und für ein paar Tage in den 
Sommerferien gesehen.“ Die gemeinsame Zeit, die 
sie damals nicht hatten, holen sie nun offensichtlich 
nach. „Ferdi war immer mein großes Vorbild, und ich 
freue mich total, dass wir jetzt zusammen in einem 
Team spielen.“ Ferdinand kam 2015 nach Herrsching, 
Johannes wechselte 2018 nach zwei Jahren für den 
VC Olympia und einem für die Bergischen Volleys in 
Solingen an den Ammersee. Und während Ferdinand 
mit 32 Jahren langsam auf die Zielgerade seiner 
Karriere einbiegt, geht es für Johannes gerade erst 
so richtig los. Zumindest von einem Tille wird man 
also auch in der Zukunft noch einiges hören.

9

 WIR SIND WIE DIE LIEBE:
OFT UNSICHTBAR. ABER IMMER DA.

Wir bedanken uns bei Berlin für 173 Jahre Treue.

www.gasag.de
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Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 VfB Friedrichshafen 19 18 54:12 52

2 SWD powervolleys Düren 20 16 52:18 49

3 BERLIN RECYCLING Volleys 19 15 49:20 43

4 WWK Volleys Herrsching 19 11 40:30 34

5 SVG Lüneburg 19 10 39:33 31

6 United Volleys Frankfurt 19 10 36:36 28

7 Netzhoppers KW 19 9 34:38 26

8 Volleyball Bisons Bühl 19 8 29:39 25

9 Helios Grizzlys Giesen 19 7 35:43 24

10 VCO Berlin 20 1 9:58 4

11 TSV Unterhaching 20 1 9:59 2

Tabelle   Stand 03.03.2021
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Deine wöchentliche Podcast-Serie

mehr unter www.primetimetheater.de

EINMAL TALK 
MIT ALLES

Immer wieder  SAMSTAGSSAMSTAGS  gibt‘s neue Folgen!  



Ergebnisse 27. Feb -  3. Mrz

Unterhaching vs. Düren
  (32:34 19:25 18:25) 0 : 3

Lüneburg vs. Friedrichshafen
(22:25 24:26 25:18 17:25) 1 : 3

Herrsching  vs. Giesen
 (27:25 25:21 30:28) 3 : 0

Frankfurt vs. Friedrichshafen
 (25:19 23:25 23:25 25:19 15:17) 2 : 3

Ansetzungen

BR Volleys vs. Herrsching 6. Mrz | 19:00

Giesen vs. KW-Bestensee 6. Mrz | 19:00

Friedrichshafen vs. Lüneburg 6. Mrz | 19:00

Bühl vs. Frankfurt 6. Mrz | 19:00

Spielplan   Stand 03.03.2021
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OFFIZIELLER
BALLPARTNER

V200W -                  ’s neuer Volleyball                                
Ab sofort im Fachhandel erhältlich!



Drückduell

VS.

28 (6.) 33 (3.)

Punkte

66,9 % (4.) 61,5 % (10.)
Angriffsquote

Alter

21
Größe

206 cm

Alter

22
Größe

208 cm

126 147

* VBL-Statistik 20/21, in Klammern ligaweite Platzierung

Mittelblock Mittelblock

#8 Anton Brehme #5 Luuc van der Ent
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 Die Besten der Saison 20/21
 Stand 03.03.2020

TOPSCORER
Stijn van Tilburg (GIE) 306

Sebastian Gevert (DUR) 292

Jordan Ewert (LUN) 286

Hauke Wagner (GIE) 271

Benjamin Patch (BRV) 263

BLOCKPUNKTE
Michel Schlien (LUN) 55

Florian Krage (LUN) 41

Luuc van der Ent (HER) 33

Byron Keturakis (NKW) 29

Tim Broshog (DUR) 29

ANGRIFFSEFFIZIENZ
Renan Michelucci (BRV) 68,5 %

Lucas Van Berkel (DUR) 67,8 %

David Fiel Rodriguez (VFB) 67,4 %

Anton Brehme (BRV) 66,9 %

Facundo Imhoff (UVF) 65,3 %

ANNAHMEQUOTE
Adam Kowalski (BRV) 65,4 %

Satoshi Tsuiki (UVF) 59,9 %

Florian Ringseis (BUH) 58,0 %

Markus Steuerwald (VFB) 57,7 %

Tomas Lopez (BUH) 56,0 %

AUFSCHLAGPUNKTE
Sebastian Gevert (DUR) 38

Viktor Lindberg (LUN) 31

Johannes Tille (HER) 28

Erik Röhrs (VCO) 25

Karli Allik (NKW) 22

MVP-MEDAILLEN
Filip John (VCO) 10

Linus Weber (VFB) 9

Johannes Tille (HER) 9

Jori Mantha (HER) 6

Stijn van Tilburg (GIE) 6

SECURITAS APP-MVP  
im Spiel gegen Itas Trentino

2. Platz

Benjamin Patch (27,4 %)
3. Platz

Samuel Tuia  (26,9 %)

Wählt auch heute direkt nach Spielende euren Fan-MVP in der App!

1. Platz

Sergey Grankin

39,5%
15
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Auszeit mit:
Robin Baghdady

Bududu ist  
Bayern-Fan
„Auszeit mit:“ ist die Interview- 
Reihe, in der allen BR Volleys Fans Spieler 
und Verantwortliche näher vorgestellt wer-
den. Aus einem bunten Potpourri an Themen 
darf sich der Interviewgast seine liebsten 
Fragen auswählen und darüber hinaus sein 
Dreamteam benennen.
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Das haben schon einige vor 
mir gesagt, aber auch ich bin 

bei Iron Man.

Lieblingsspitzname
Bududu, mein Spitzname im 

Team, kreiert von Pierre Pujol.

Lieblingspunkt  
beim Volleyball

Block.

Guilty pleasure
Klassisch Schokolade.
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Lieblingsserie
Stranger things.

Lieblingssüßigkeiten
Sour Patch Kids.

Lieblingsfort- 
bewegungsmittel

Julians Auto.

Lieblingsfilm
Ziemlich beste Freunde.

Lieblingsschauspieler
Robert Downey Jr., womit wir  
wieder bei Iron Man wären.

Lieblingsgegner
Friedrichshafen.

Lieblingssportler
Steph Curry von den  

Golden State Warriors.

Lieblingsgetränk
Die gute Fanta.

Lieblingskuchen
Apfelkuchen.

Lieblingsauto
Ein Tesla.

Lieblingsapp
Instagram.

Lieblingsfach 
in der Schule

Ich mochte Geografie.

Guilty pleasure Lied
„If I were a boy“ von Beyoncé.

Lieblingsgericht  
als Kind

Maultaschen.

Lieblingssportverein 
(nicht Volleyball)

Bayern München.

Dreamteam

Mikhaylov (RUS)
Diagonal

Muserski (RUS)
Mittelblock

Leon (CUB)
Außenangriff

Kaziyski (BUL)
Außenangriff

Simon (CUB)
Mittelblock

Marouf (IRN)
Zuspiel

Grebennikov (FRA)
Libero

Lieblingsreiseziel
Hawaii.

Lieblingslieferdienst
Egal, Hauptsache Sushi.
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WIR SUCHEN FÜR UNSERE PUBLIKATIONEN AB SOFORT

KUNDENBETREUER (W/M/D)

ANZEIGENVERKAUF & VERTRIEB

WERDEN SIE EIN TEIL 
UNSERER RAZ FAMILIE

WIR BIETEN
ein attraktives Einkommen  
(Grundgehalt + Bonus), 
firmenspezifische Einarbeitung, 
Handelsvertreter  
oder Festanstellung

SIE SIND
erfolgsorientiert, eigenverantwortlich, 
selbstbewusst, sympathisch, 
kommunikativ, motiviert,  
Vertriebsprofi oder Quereinsteiger

IHRE AUFGABEN
Aufbau und Pflege von 
Neukunden geschäft bei kleinen 
und mittelständischen Firmen, 
effiziente Terminierung im 
Geschäftskundenbereich, 
Kundengespräche, Vertragsabschlüsse, 
Kundenbetreuung

Schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung  
inklusive Gehaltsvorstellungen an:

jobs@raz-verlag.de
RAZ Verlag und Medien GmbH • Am Borsigturm 15 • 13507 Berlin-Tegel
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M E T R O P O L R E G I O N

HAMBURG

Ausgabe 3 | 35. JahrgangHerbst 2019 | 7,– €
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mobilität

reisen

Wi mook dat!
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Vorkaufsrecht als Rettungsanker?
Auf dem Immobilienmarkt hoffen Mieter im Wedding auf Hilfe durch den Bezirk 

Vor wenigen Jahren war der 
Begriff Vorkaufsrecht nur 
Fachleuten geläufig, doch jetzt 
verbinden viele Mieter ange-
sichts eines auch in Wedding 
in Bewegung geratenen Im-
mobilienmarktes große Hoff-
nungen mit ihm. Plakate an 
Weddinger Hausfassaden und 
Beiträge in sozialen Netzwer-
ken zeigen hohe Erwartungen 
(siehe auch Artikel im Innen-
teil). Die Mieter wollen, dass 
der Bezirk über das Vorkaufs-
recht ihre Wohnung aus dem 
Markt herauslöst und die Be-
wohner so vor Mieterhöhun-
gen schützt. Über das Recht 
zum Vorkauf kann der Bezirk 

in einen privat geschlossenen 
Grundstückskauf eintreten. Er 
wird an Stelle des ursprüngli-
chen Käufers zum Eigentümer.Nun hat es zwei größere 

Versuche gegeben, in denen 
der Bezirk Mitte sein Vor-
kaufsrecht ausüben wollte. So 
hatte die Deutsche Wohnen 
in der Hochstädter Straße 2 
und in der Kameruner Straße 
39 Wohnhäuser erworben. 
Das Immobilienunternehmen 
Skjerven hatte Wohnhäuser 
in der Osloer 93, in der Gen-
ter 7 und in der Luxemburger 
Straße 31 gekauft. Doch in 
beiden Fällen gelangten die 
Häuser nicht in die öffentli-

che Hand. Skjerven besitzt 
nun die genannten Miethäu-
ser ohne einschränkende 
Bedingungen. Die Deutsche 
Wohnen hat eine Abwen-
dungsvereinbarung unter-
schrieben. Darin macht sie 
Zugeständnisse in Fragen der 
Modernisierung und bei der 
Umwandlung von Miet- in Ei-
gentumswohnungen.Dass die Nutzung des Vor-

kaufsrechts unterbleibt, ist 
der Regelfall. Eine Recherche 
dieser Zeitung zeigt: Vom Ja-
nuar 2017 bis zum Dezember 
2019 prüfte der Bezirk für 34 
Adressen mit 818 Wohnungen 
sein Vorkaufsrecht. Ausgeübt 

wurde das Recht aber nur bei 
drei Häusern mit 172 Miet-
parteien: in der Seestraße, in 
der Prinzenallee und in der 
Müllerstraße. Eine Abwen-
dungsvereinbarung wurde im 
gesamten Bezirk Mitte im Jahr 
2018 in 13 Fällen und im Jahr 
2019 in zwölf Fällen unter-
zeichnet. Für Bezirk und Senat 
ist die Abwendung ein Erfolg. 
Denn mit ihr sei zum Beispiel 
das börsennotierte Unterneh-
men Deutschen Wohnen zu 
einem „Bekenntnis zum Mie-
terschutz“ verpflichtet wor-
den, den man sich von „an-
deren Vermietern wünschen  
würde“.  Andrei Schnell

Parkhaus ohne AutosDas Parkhaus der  Beuth- 
Hochschule steht (fast) leer. 
Ob es überhaupt noch einmal 
für seine eigentliche Bestim-
mung genutzt wird, ist eher 
fraglich.  

Seite 4

Holzhaus für KidsEinen Rückzugsort auf 11,5 
Quadratmetern schufen sich 
die Jugendlichen im Olof-Pal-
me-Zentrum. Wofür das Tiny 
Home genutzt werden soll, 
wird noch diskutiert.  Seite 6
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Danke, Tegel! Und tschüss TXL!
Der „beste Flughafen der Welt“ schließt – Anfang November übernimmt der BER

Alle wussten, dass es mit dem 
Flughafen Tegel irgendwann 
zu Ende geht. Viele wollten es 
nicht wahrhaben. Jetzt ist es 
so weit. Am 31. Oktober soll 
der Pannenflughafen BER am 
äußersten Süd-Osten von Ber-
lin fertig sein und die letzte 
Linienmaschine wird dann 
vom legendären Flughafen Te-
gel am 8. November um 15.00 
Uhr in Richtung Paris star-
ten. Dann ist Schluss. Das Tor 
vom ehemaligen West-Berlin 
in die Welt wird zugemacht. 
Eine Epoche geht zu Ende. Vor Corona war Ingo Stein 

Vielflieger. Früh morgens ließ 
er sich von seiner Stammtaxi-
fahrerin Gundelind in Froh-
nau abholen, um den ersten 

oder einen der ersten Flieger 
von Tegel in die weite Welt 
zu bekommen. Nach nur 19 
Minuten Taxifahrt wurde er 
direkt vor seinem Gate ab-
gesetzt. Tegel war der Flug-
hafen der kurzen Wege und 
„Teil meines Lebens“, wie 
Stein sagt. Er wird die „fami-
liäre Atmosphäre von Tegel 
vermissen“.So wird es vielen ergehen, 

wenn sie in Zukunft an den 
1974 eröffneten Flughafen 
denken. Innerhalb des cha-
rakteristischen Sechsecks des 
Hauptgebäudes konnte der 
Fluggast mit dem Auto bis auf 
wenige Meter an den Abflug-
schalter fahren. Die Stadtau-
tobahn führt direkt am Flug-

hafen vorbei und sorgt mit 
einer eigenen Ausfahrt für 
guten Anschluss. 1966 ge-
wannen die gerade von der 
Universität gekommenen 
Architekten Meinhard von 
Gerkan und Volkwin Marg die 
Ausschreibung zum Bau des 
neuen Flughafens in Tegel. Es wurde gleich ein 

Meisterstück und legte den 
Grundstein für ihre weltweite 
Karriere. Ein halbes Jahrhun-
dert später gewannen sie 
wieder eine Ausschreibung 
in Tegel. Dieses Mal für die 
sogenannte „Nachnutzung“ 
des Flughafens. Sie werden 
das mittlerweile unter Denk-
malschutz stehende Haupt-
gebäude für die Beuth Hoch-

schule umbauen, die dort ein-
ziehen soll. Es wird ein neues Leben 

auf dem Flughafengelände 
geben. Die Planungsgesell-
schaft „Tegel Projekt“ steht 
seit Jahren in den Startlö-
chern und kann nun 2021 
endlich loslegen mit dem 
neuen Schumacher Quartier, 
der Urban Tech Republic und 
dem Naherholungsgebiet mit 
dem Flughafensee. Ingo Stein wird übrigens 

zukünftig die Bahn nehmen. 
Zwei Stunden von Frohnau 
zum BER sind ihm zu viel 
und er setzt nach: „Es ist ein 
Jammer, dass der beste Flug-
hafen der Welt geschlossen 
wird.“ 

 bs

Kleingärtner in KampflauneDie Parzellen an der Panko-
wer Allee 53-57 sollen dem 
Wohnungsbau zum Opfer 
fallen. Norbert Raeder unter-
stützt die Pächter. Seite  5

Europameister  aus TegelErfolgreiches Ende eines kur-
zen Ruderjahres: Bei der EM 
im polnischen Poznan holten 
Alyssa Meyer und Olaf Rog-
gensack Edelmetall. Seite 6
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Vorkaufsrecht als Rettungsanker?
Auf dem Immobilienmarkt hoffen Mieter im Wedding auf Hilfe durch den Bezirk 

Vor wenigen Jahren war der 
Begriff Vorkaufsrecht nur 
Fachleuten geläufig, doch jetzt 
verbinden viele Mieter ange-
sichts eines auch in Wedding 
in Bewegung geratenen Im-
mobilienmarktes große Hoff-
nungen mit ihm. Plakate an 
Weddinger Hausfassaden und 
Beiträge in sozialen Netzwer-
ken zeigen hohe Erwartungen 
(siehe auch Artikel im Innen-
teil). Die Mieter wollen, dass 
der Bezirk über das Vorkaufs-
recht ihre Wohnung aus dem 
Markt herauslöst und die Be-
wohner so vor Mieterhöhun-
gen schützt. Über das Recht 
zum Vorkauf kann der Bezirk 

in einen privat geschlossenen 
Grundstückskauf eintreten. Er 
wird an Stelle des ursprüngli-
chen Käufers zum Eigentümer.Nun hat es zwei größere 

Versuche gegeben, in denen 
der Bezirk Mitte sein Vor-
kaufsrecht ausüben wollte. So 
hatte die Deutsche Wohnen 
in der Hochstädter Straße 2 
und in der Kameruner Straße 
39 Wohnhäuser erworben. 
Das Immobilienunternehmen 
Skjerven hatte Wohnhäuser 
in der Osloer 93, in der Gen-
ter 7 und in der Luxemburger 
Straße 31 gekauft. Doch in 
beiden Fällen gelangten die 
Häuser nicht in die öffentli-

che Hand. Skjerven besitzt 
nun die genannten Miethäu-
ser ohne einschränkende 
Bedingungen. Die Deutsche 
Wohnen hat eine Abwen-
dungsvereinbarung unter-
schrieben. Darin macht sie 
Zugeständnisse in Fragen der 
Modernisierung und bei der 
Umwandlung von Miet- in Ei-
gentumswohnungen.Dass die Nutzung des Vor-

kaufsrechts unterbleibt, ist 
der Regelfall. Eine Recherche 
dieser Zeitung zeigt: Vom Ja-
nuar 2017 bis zum Dezember 
2019 prüfte der Bezirk für 34 
Adressen mit 818 Wohnungen 
sein Vorkaufsrecht. Ausgeübt 

wurde das Recht aber nur bei 
drei Häusern mit 172 Miet-
parteien: in der Seestraße, in 
der Prinzenallee und in der 
Müllerstraße. Eine Abwen-
dungsvereinbarung wurde im 
gesamten Bezirk Mitte im Jahr 
2018 in 13 Fällen und im Jahr 
2019 in zwölf Fällen unter-
zeichnet. Für Bezirk und Senat 
ist die Abwendung ein Erfolg. 
Denn mit ihr sei zum Beispiel 
das börsennotierte Unterneh-
men Deutschen Wohnen zu 
einem „Bekenntnis zum Mie-
terschutz“ verpflichtet wor-
den, den man sich von „an-
deren Vermietern wünschen  
würde“.  Andrei Schnell

Parkhaus ohne AutosDas Parkhaus der  Beuth- 
Hochschule steht (fast) leer. 
Ob es überhaupt noch einmal 
für seine eigentliche Bestim-
mung genutzt wird, ist eher 
fraglich.  

Seite 4

Holzhaus für KidsEinen Rückzugsort auf 11,5 
Quadratmetern schufen sich 
die Jugendlichen im Olof-Pal-
me-Zentrum. Wofür das Tiny 
Home genutzt werden soll, 
wird noch diskutiert.  Seite 6
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Danke, Tegel! Und tschüss TXL!
Der „beste Flughafen der Welt“ schließt – Anfang November übernimmt der BER

Alle wussten, dass es mit dem 
Flughafen Tegel irgendwann 
zu Ende geht. Viele wollten es 
nicht wahrhaben. Jetzt ist es 
so weit. Am 31. Oktober soll 
der Pannenflughafen BER am 
äußersten Süd-Osten von Ber-
lin fertig sein und die letzte 
Linienmaschine wird dann 
vom legendären Flughafen Te-
gel am 8. November um 15.00 
Uhr in Richtung Paris star-
ten. Dann ist Schluss. Das Tor 
vom ehemaligen West-Berlin 
in die Welt wird zugemacht. 
Eine Epoche geht zu Ende. Vor Corona war Ingo Stein 

Vielflieger. Früh morgens ließ 
er sich von seiner Stammtaxi-
fahrerin Gundelind in Froh-
nau abholen, um den ersten 

oder einen der ersten Flieger 
von Tegel in die weite Welt 
zu bekommen. Nach nur 19 
Minuten Taxifahrt wurde er 
direkt vor seinem Gate ab-
gesetzt. Tegel war der Flug-
hafen der kurzen Wege und 
„Teil meines Lebens“, wie 
Stein sagt. Er wird die „fami-
liäre Atmosphäre von Tegel 
vermissen“.So wird es vielen ergehen, 

wenn sie in Zukunft an den 
1974 eröffneten Flughafen 
denken. Innerhalb des cha-
rakteristischen Sechsecks des 
Hauptgebäudes konnte der 
Fluggast mit dem Auto bis auf 
wenige Meter an den Abflug-
schalter fahren. Die Stadtau-
tobahn führt direkt am Flug-

hafen vorbei und sorgt mit 
einer eigenen Ausfahrt für 
guten Anschluss. 1966 ge-
wannen die gerade von der 
Universität gekommenen 
Architekten Meinhard von 
Gerkan und Volkwin Marg die 
Ausschreibung zum Bau des 
neuen Flughafens in Tegel. Es wurde gleich ein 

Meisterstück und legte den 
Grundstein für ihre weltweite 
Karriere. Ein halbes Jahrhun-
dert später gewannen sie 
wieder eine Ausschreibung 
in Tegel. Dieses Mal für die 
sogenannte „Nachnutzung“ 
des Flughafens. Sie werden 
das mittlerweile unter Denk-
malschutz stehende Haupt-
gebäude für die Beuth Hoch-

schule umbauen, die dort ein-
ziehen soll. Es wird ein neues Leben 

auf dem Flughafengelände 
geben. Die Planungsgesell-
schaft „Tegel Projekt“ steht 
seit Jahren in den Startlö-
chern und kann nun 2021 
endlich loslegen mit dem 
neuen Schumacher Quartier, 
der Urban Tech Republic und 
dem Naherholungsgebiet mit 
dem Flughafensee. Ingo Stein wird übrigens 

zukünftig die Bahn nehmen. 
Zwei Stunden von Frohnau 
zum BER sind ihm zu viel 
und er setzt nach: „Es ist ein 
Jammer, dass der beste Flug-
hafen der Welt geschlossen 
wird.“ 

 bs

Kleingärtner in KampflauneDie Parzellen an der Panko-
wer Allee 53-57 sollen dem 
Wohnungsbau zum Opfer 
fallen. Norbert Raeder unter-
stützt die Pächter. Seite  5

Europameister  aus TegelErfolgreiches Ende eines kur-
zen Ruderjahres: Bei der EM 
im polnischen Poznan holten 
Alyssa Meyer und Olaf Rog-
gensack Edelmetall. Seite 6
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Wie schon im Hinspiel boten die BR Volleys Itas 
Trentino zwei Sätze beherzt Paroli, doch erneut 
fehlten Kleinigkeiten, um den Drittplatzierten 
der italienischen Superliga entscheidend in 
Bedrängnis zu bringen. Nach zwei Durchgängen 
mussten die Berliner am Donnerstagabend die 
Segel in der CEV Champions League streichen und 
unterlagen in der BLM Group Arena von Trento 
schließlich mit 0:3 (22:25, 21:25, 14:25).

Beide Mannschaften begegneten sich in unver-
änderter Startformation zum Hinspiel und die 
BR Volleys fanden sehr gut in dieses Auswärts-
spiel. Sergey Grankin etablierte konsequent das 
schnelle Spiel über die Mitte und Fehler unter-
liefen den Berlinern nur am Aufschlag (3:3, 8:8). 
Nach gutem Service von Samuel Tuia erschmet-
terte Timothée Carle die erste Führung (12:11). Es 
war ein Auftaktsatz auf Augenhöhe (19:17, 21:23), in 

 S T I M M E N  Z U M  S P I E L
Éder Carbonera: „Es war zwei Sätze lang ein gutes 
Spiel von beiden Seiten. Wir haben im Vergleich 
zum Hinspiel etwas zu viele Fehler am Aufschlag 
gemacht. Bei uns hat das letzte Quäntchen gefehlt, 
deshalb hat sich Trentino den Platz im Halbfinale 
verdient.“

Samuel Tuia: „Wir wussten, dass es heute wieder 
auf die Details ankommen wird. Aber diese haben 
wir eben nicht so umgesetzt, wie wir es gebraucht 

hätten. Genau diese Details machen allerdings den 
Unterschied auf diesem Niveau aus, wenn es um 
ein Halbfinale in der Champions League geht. Wir 
hatten mehrfach gute Chancen, um davonzuziehen, 
stattdessen haben wir mir kleinen Fehlern den 
psychologischen Vorteil abgegeben und Trentino 
aufgebaut. Das ist uns in den beiden ersten Sätzen 
so passiert und damit können wir ihnen nur zum 
Weiterkommen gratulieren und uns jetzt auf die 
Bundesliga konzentrieren.“

Champions League

Aus im Viertelfinale
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dem die Hauptstädter letztlich ihre Breakchancen 
nicht konsequent genug nutzten. Natürlich war es 
der schon im Hinspiel überragende Nimir Abdel-
Aziz, der den ersten Satzball für die Italiener 
verwertete, nachdem dieser aufgrund eines nicht 
aufzuklärenden Drückduells zwischen Carle und 
Giannelli wiederholt wurde (22:25).

Auch in Satz zwei hielten die BR Volleys die 
Annahme stabil und zwangen nach einem Block 
von Tuia gegen Lucarelli Trentino zur Auszeit (11:8). 
Davon ließen sich die Gastgeber aber erneut nicht 
aus der Ruhe bringen und f ingen den zehnma-
ligen Deutschen Meister pünktlich zur Crunchtime 
wieder ab (15:15, 20:20). Als Julian Zenger einen 
“Dankeball“ ins eigene Feld tropfen ließ (20:22) 
und wenig später mit der „Pancake-Abwehr“ 
deutlich unter dem Ball war, die BR Volleys aber 
keine Video-Challenge mehr zur Verfügung hatten, 
nahmen die Dinge ihren Lauf. Trentino setzte sich 
entscheidend ab (21:24) und wieder war es Top
scorer (12 Punkte) und MVP Abdel-Aziz, der den 
zweiten Satz beendete (21:25). Durch das 1:3 im 
Hinspiel war damit der Halbfinaleinzug für Tren-
tino perfekt. Im Anschluss wechselten beide 
Trainer nahezu komplett durch. Die Luft war deut-
lich raus aus der Begegnung, doch die zweite 

Formation von Trentino zeigte sich motivierter. 
Die BR Volleys hatten nun in veränderter Beset-
zung große Probleme in der Annahme (1:5, 10:16, 
14:22) und den letzten Ball des Abends setzte 
Cody Kessel ins Aus (14:25).

BR Volleys Formation
Timothée Carle und Samuel Tuia (AA), Éder und 
Anton Brehme (MB), Sergey Grankin (Z), Benjamin 
Patch (D) und Julian Zenger (L) | Eingewechselt: Cody 
Kessel, Pierre Pujol, Denys Kaliberda, Kévin Le Roux, 
Renan Michelucci, Davy Moraes

Topwerte
Patch 8 Punkte | Tuia 7 Punkte, 71 % Angriffsquote 
| Éder 7 Punkte, 100 % Angriffsquote
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Die Volleyball Bundesliga (VBL) geht mit einem 
angepassten Spielplan und einem klar definierten 
Wertungssystem in die Playoffs der Saison 2020/21. 
Die Klubs verständigten sich mit Blick auf mögliche 
corona-bedingte Eingriffe in den normalen Wett-
bewerbsablauf auf diverse Änderungen in der 
Austragung der Playoffs. Diese starten für die 
BR Volleys voraussichtlich am 10. März mit einem 
Auswärtsspiel, ehe eine Woche später (16./17. März) 
die Viertelfinalserie in Berlin entschieden wird.

„Die Planung der Playoffs ist in dieser Saison eine 
besondere Herausforderung“, sagt Viola Knospe, 
Managerin Spielbetrieb bei der Volleyball Bundes-
liga. „Die Pandemie zwingt uns, mehrgleisig zu 
planen, Pufferzeiträume für mögliche Quarantänen 
einzuplanen und auch die einzelnen Serien flexibel 
zu halten, ohne dabei Teams zu benachteiligen.“ 
Die Viertel- und Halbfinals werden in dieser Saison 
jeweils im Modus „Best-of-Three“ gespielt, die 
Finalserien sind als „Best-of-Five“ angesetzt. Sollte 
durch vorhergehende Verschiebungen keine Final-
serie mit fünf Spielen möglich sein, kann die Serie 
vor dem Start verkürzt werden.

Auch bei der Spielreihenfolge wurden Änderungen 
vorgenommen: So wurde die Spielreihenfolge im 
Viertelfinale gedreht. Das erste Spiel findet bei der 
schlechter platzierten Mannschaft der Hauptrunde 

statt, das zweite Spiel und ein mögliches drittes 
Entscheidungsspiel werden an zwei direkt aufein-
anderfolgenden Tagen bei der besser platzierten 
Mannschaft ausgetragen. Die Halbfinals und beide 
Finalserien werden im traditionellen Format mit 
wechselseitigen Heim- und Auswärtsspielen 
absolviert, wobei das besserplatzierte Team die 
Serie mit einem Heimspiel beginnt. Anders als in 
den Vorjahren wird es in dieser Saison einen Play-
off-Baum geben. Heißt: Der Sieger der Viertelfinal-
serie „Platz 1 gegen Platz 8 aus der Hauptrunde“ 
trifft im Halbfinale sicher auf den Sieger „P4-P5“ 
und der Gewinner „P2-P7“ trifft auf den Sieger 
„P3-P6“. In der Ansetzung erhält jeweils das zum 
Ende der Hauptrunde besserplatzierte Team den 
„Heimvorteil“ (Beispiel: 8 schlägt 1, 4 schlägt 5 – 
Heimvorteil im Halbfinale für 4).

Die Vereine einigten sich auf ein abgestuftes Verle-
gungs- und Wertungssystem, das die Modalitäten 
bei möglichen Spielverlegungen und Spielaus-
fällen während der Playoffs regelt. „Sofern sich 
eine Mannschaft über einen längeren Zeitraum 
in Quarantäne befindet und eine Playoff-Serie 
innerhalb der definierten Pufferzeiträume nicht 
abgeschlossen werden kann, ermöglicht uns 
das Wertungssystem, die einzelnen Runden zu 
verkürzen und ausstehende Spiele kampflos zu 
werten“, sagt Knospe.

Playoff-Start am 10. März   

Angepasster Modus
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Wir danken unseren VOLLEY MAX Partnern!
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In dieser Woche verpasste das BR Volleys Team 
die Überraschung gegen Itas Trentino, aber das 
Duell mit den starken Italienern rief zumindest 
einen anderen großen Sieg in Erinnerung. Am 
26.11.2004 gelang dem SCC ein Erfolg gegen die 
damals beste Mannschaft der Welt aus Treviso 
(unweit von Trento, wo die Berliner am Donnerstag 
aufschlugen). Den histo-
rischen Clou beschrieb 
Jür gen Hol z ,  damal s 
Journalist beim Neuen 
Deutschland, mit diesem 
gelungenen Bericht: 

2 3 5 0 Vo l le y b a l l - Fan s 
waren total aus dem 
Häuschen und feierten in der Berliner Sömmering-
halle ihr Team - den deutschen Volleyball-Meister 
SCC Berlin. Der hatte einen Sensationssieg zu 
Wege gebracht. Der Außenseiter in der Champions- 
League-Vorrundengruppe C schlug nach 104 
Spielminuten das italienische Starteam Sisley 
Treviso nach einem 0:2-Satzrückstand mit 3:2. Das 
ist etwa so, als würde die deutsche Fußballelf 
Weltmeister Brasilien schlagen – nicht unmög-
lich zwar, aber eine Ausnahme. 
Nach dem Schlusspf if f waren 
die Stars des internationalen 
Top-Teams – 15 Mal italienischer 
Meister (in der stärkten Liga der 
Welt) und zehn internationale 
Titel seit 1991 - im Handumdrehen 
in der Kabine verschwunden. Nur 
Trainer Daniele Bagnoli stand 
noch auf dem Parkett und blickte 
ungläubig auf die Anzeigetafel. 
»Nach zwei Sätzen waren wir 
verdammt selbstsicher«, war der Coach sicht-
lich verärgert. Tatsächlich hätte nach den verlo-
renen ersten beiden Sätzen (22:25 und 17:25) 
kaum noch einer etwas auf die Berliner gegeben. 
Zu dominant waren die Italiener, die ihre bishe-
rigen Spiele gewonnen hatten (3:1 gegen Spaniens 
Meister Almeria und 3:0 gegen Innsbruck) – ganz 

im Gegensatz zum sieglosen SCC Berlin (2:3 gegen 
Frankreichs Meister Tours und 0:3 gegen Almeria). 
In dieser Phase blieben die Berliner in allen 
Belangen weit unter ihren Möglichkeiten, waren 
in der Ballannahme und Blockabwehr schwach 
und recht einfallslos im Angriff. »Danach hatten 
wir nichts mehr zu verlieren. Es konnte nur 

besser werden, nicht 
schlimmer«, meinte SCC- 
Manager Kaweh Niroo-
mand und sah einen 
Grund für die Wende: 
»Nach dem 0:2 hat die 
Mannschaft den Respekt 
v o r m  G e g n e r  a b g e -
streif t .« Der spät, aber 

goldrichtig eingewechselte Christoph Eichbaum, 
der zusammen mit Aleksandar Spirovski und 
Felix Fischer für mehr Sicherheit am Block sorgte, 
lachte sich nach dem Schlusspfiff ins Fäustchen: 
»Uns konnte gar nichts Besseres passieren, als 
0:2 zurückzuliegen. Da waren die Stars so arrogant 
und überzeugt, dass sie uns wegfegen würden. Ich 
hätte allerdings auch nicht gedacht, dass wir mehr 
als einen Satz gewinnen.« Die Überheblichkeit 

der stark nachlassenden Gäste, 
vor allem aber die gravierende 
Steigerung der Berliner führten 
zur Sensation. Trainer Mirko 
Culic krempelte den Anfangs-
sechser um. Er setzte für den 
nicht überzeugenden National-
spieler Sebastian Prüsener in der 
Annahme den 22-jährigen Chris-
toph Eichbaum ein, holte den 
Kapitän und glücklosen Außenan-
greifer Marco Liefke vom Feld und 

brachte dafür den Publikumsliebling, den Kubaner 
Gil Ferrer Cutino. Die Aufholjagd begann. Der 
talentierte 20-jährige Robert Kromm avancierte 
mit 23 Punkten zum erfolgreichsten Angreifer und 
so wurde das Unmögliche noch möglich gemacht. 
Mit 25:22, 25:20 und 15:11 im Tiebreak kam ein 
3:2-Sieg zu Stande.

Fanclub 7. Mann | von Günter Herith/Jürgen Holz

Sensationssieg gegen Treviso
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Näher dran geht nicht:

Die BR Volleys 
App für Android 
und iOS
	 Die neuesten Nachrichten und 
aktuellen Spiele im Überblick

	 Alles zum Kader und  
den BR Volleys Spielern

	 360° digital: Social-Media-Kanäle, 
Streams und Podcast vereint in 
deinem Gerät

	 Interaktivität durch Spiele, 
Umfragen und Votings

	 Punkte sammeln und im Ranking  
bis zum „Hall of Famer“ aufsteigen

	 Exklusive App-Rabatte und 
Vorkaufsoptionen

	 Interaktives „Match-Center“  
zu jedem Spiel
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Alle Heimspiele 2020/2021 

Zuhause im Volleyballtempel
Datum Tag Uhrzeit Gegner Ergebnis

17.10.2020 Sa 18:30 SWD powervolleys Düren 3 : 0

14.11.2020 Sa 18:30 Helios Grizzlys Giesen 3 : 0

25.11.2020 Mi 19:30 Netzhoppers KW 2 : 3

28.11.2020 Sa 18:00 United Volleys Frankfurt 3 : 0

08.12.2020 Di 17:00 ACH Volley Ljubljana 3 : 0

09.12.2020 Mi 19:30 Zenit Kazan 0 : 3

10.12.2020 Do 19:30 Jastrzebski Wegiel 3 : 0

16.12.2020 Mi 19:30 Netzhoppers KW 3 : 1

13.01.2021 Mi 19:30 TSV Unterhaching 3 : 0

27.01.2021 Mi 20:00 VfB Friedrichshafen 1 : 3

31.01.2021 So 16:00 Volleyball Bisons Bühl 3 : 0

17.02.2021 Sa 19:30 SVG Lüneburg 3 : 2

06.03.2021 Sa 19:00 WWK Volleys Herrsching

   Bundesliga       CEV Champions League       Pokal 

Alle Termine stets auf www.br-volleys.de
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Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  



Die Privatbank der Hauptstadt.

Anspruch 
verbindet

KLAUS SIEGERS, VORSITZENDER KLAUS SIEGERS, VORSITZENDER 
DES VORSTANDES DER WEBERBANK DES VORSTANDES DER WEBERBANK 

ACTIENGESELLSCHAFTACTIENGESELLSCHAFT

Als Privatbank der Hauptstadt fühlen wir uns eng mit Berlin und seinen Menschen verbunden. Diese 
Verbundenheit bedeutet für uns auch, Organisationen und Vereine zu fördern, die Herausragendes 
leisten. Die Berlin Recycling Volleys gehören zu den besten Volleyball-Mannschaften Europas und leisten 
eine exzellente Nachwuchsarbeit. Mit unserer langjährigen Partnerschaft verfolgen wir gemeinsam das 
Ziel, die Hauptstadtregion nachhaltig zu stärken.
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